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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die bevorstehende Weihnachtszeit gibt uns Gelegenheit aufzuhören mit unserem Alltagsgeschäft und im geselligen 
Beisammensein familiäre und freundschaftliche Beziehungen zu pflegen.  
 
Dabei kann die weitere Bedeutung des Wortes „auf-hören“ eine besonders wichtige Rolle spielen. Das Wort lässt sich 
verstehen als „innehalten“, und auch im Sinne von „aufhorchen“, „nach außen hören“ oder „mich erreichen lassen“. 
Der Soziologe Hartmut Rosa, der 2023 mit der goldenen Medaille des Landkreises Waldshut ausgezeichnet wurde, 
beschreibt diese zweite Bedeutung mit dem Ausdruck „hörendes Herz“, also dem Willen zuzuhören. Diese Eigenschaft 
ist elementar für unser familiäres und gesellschaftliches Zusammenleben und auch für die Stärkung unserer 
Demokratie.  
 
Unsere Landtagspräsidentin Mutherem Aras unterstreicht in ihrer diesjährigen Weihnachtsansprache die Bedeutung 
der christlichen Nächstenliebe, die so auch in unserer Landesverfassung verankert ist. Sie schlussfolgert zurecht, dass 
jedes Gemeinwesen, jede Gesellschaft und auch unsere Demokratie ein Mindestmaß an Nächstenliebe benötigt.  
 
Mit dem Grundsatz der Nächstenliebe und der Eigenschaft des hörenden Herzens können wir als Gemeinschaft mit 
Zuversicht auf großen Herausforderungen der Zukunft blicken.  
 
Danken wollen wir allen in unseren Gemeinden Dachsberg und Ibach, die sich für unsere Gemeinden einsetzen. Den 
Menschen die sich für caritative Organisationen, in Vereinen oder Nachbarschaftshilfe für unsere Mitmenschen 
engagieren, gilt auch dieses Jahr unser besonderer Dank. 
 
Wir wünschen Ihnen und Euch allen von ganzem Herzen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest im Kreise der 
Familie und einen guten Start ins neue Jahr. Möge Ihnen und Euch das Jahr 2024 Gesundheit, Zufriedenheit und 
Freude bringen. 
 
Ihr/Euer 
Stephan Bücheler und Helmut Kaiser 
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  Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 0176/17612811 

 
 
Rathaus Dachsberg Tel.  07672/9905-0 

Fax: 07672/9905-33 
Öffnungszeiten: 
Montag  8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Dienstag u. Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr                       
Freitag 8 - 12 Uhr 
 

Rathaus Ibach Tel. 07672/842 
Öffnungszeit: Montag, 14.30 bis 18.00 Uhr 
 

Tourist-Information Tel. 07672/9905-11 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Mineralienmuseum Dachsberg 
Das Mineralienmuseum „Gottesehre“ in Urberg ist an 
folgenden Tagen geöffnet: 
donnerstags und sonntags von 14 – 16 Uhr 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter 
07672/9905-0 und 07672/9905-11 entgegengenommen. 
 

Öffnungszeiten Bürstenmacherwerkstatt Ibach 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter  
 07672/842 oder 07672/9905-0 entgegengenommen. 
 

Bürger für Bürger Dachsberg e.V. 
Telefonisch erreichbar unter 07672/9905-29 (AB) oder Mail: 
kontakt@bfb-dachsberg-ibach.de 
 

Landratsamt Waldshut  07751/86-0 
Montag 08.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr (durchgehend)  
Freitag        08.30 bis 12.30 Uhr 
Die KFZ-Zulassungsstelle Waldshut ist bereits ab 7.30 Uhr, 
zusätzlich mittwochs von 07.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
 

Müllabfuhr:   07751/86-5401 
 

Polizeiposten St. Blasien 07672 / 92228-0 
Montag bis Freitag  07.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag u. Donnerstag  bis 20.00 Uhr 
In der übrigen Zeit ist das Polizeirevier Bad Säckingen Tel. 
07761/934-0 zuständig. 
 

Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Notruf        110 
allgem.- augenärztlicher- und  
kinderärztlicher Notfalldienst  116 117 (Anruf 
kostenlos) 
zahnärztl. Bereitschaftsdienst:     http://www.kzvbw.de 
zahnärztl. Notfalldienst:  0761/120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)                                  
 

Notfalldienst: 
Klinikum Hochrhein Waldshut: 07751/85-0 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10-18 Uhr    
Allg. Notfallpraxis Bad Säckingen:  
Vorübergehend geschlossen 
Gift-Notruf   0761/19240 
Krankentransporte  07751/19222 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer              07623/921818 
Servicenummer   07623/921242 
 

Sozialstation St. Blasien e.V. 
Friedhofstr. 8, 79837 St. Blasien 07672/2145  
Dorfhelferinnen-Einsatzleitung 
Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 
0176/17612811 
Raphaela.gunkel@familienwerk-soelden-de 

 

 

 

Caritasverband Hochrhein e.V., Waldshut-Tiengen 
Soziale Beratung           Tel. 07761/5698-0 
Gemeindepsychiatrie          Tel. 07751/8011-0 
Tagespflege St. Franziskus Häusern      Tel. 07672/3410307 
Hausnotruf            Tel. 07751/801121 
 

Diakonisches Werk Hochrhein / Bad Säckingen 
Dienststelle Waldshut,  07751/8304-0 
Dienststelle Bad Säckingen  07761/5535890 
www.dw-hochrhein.de 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Ehe- Familien- und Lebensberatung 
 

DRK Servicestelle SeniorInnen  
Beratung rund um das Thema „Altern“ 
07761-920124 Lucia Woldert, Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säck.  
www.drk-saeckingen.de 
 

Hospizdienst e.V. 
Begleitung Schwerkranker und ihrer Angehörigen 
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/802-333 
 

Suchtprobleme? - Wir helfen! 
Für Betroffene und Angehörige 
bwlv. Fachstelle Sucht Waldshut 
Alkohol- und Medikamentenprobleme, Glücksspiel 
 07751/89668-0 
Jugend- und Drogenberatung  
 07751/89677-0 
www.bw-lv.de 
 

Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut e.V. 
Info:  07751/3553 
 
Frauenberatungsstelle Courage bei häuslicher und 
sexueller Gewalt 
Info:  07741/8082277 (8.00 bis 16.00 Uhr) 
Email: beratung@frauenhaus-wt.de   www.frauenhaus–wt.de 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
FUD für Familien mit Kindern mit Behinderung 
Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen  07741 / 965 72 77 
 

Schwangerschaftsberatungsstelle Waldshut 
donum vitae – Staatl. anerkannte Beratungsstelle in 
Schwangerschaftskonflikten und Schwangerschaftsberatung 
Waldshut, Rheinstr. 8  07751/898237 www.dv-hochrhein.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Info 0711/669110  
Mo - Do 10 bis 18 Uhr, Fr 10 bis 14 Uhr 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,  07741/684033 
Handy Notruf-Nr. 0151/55414785 
 
Kath. Pfarramt    07672 / 738 
der Seelsorgeeinheit Dachsberg-Ibach 
Ev. Pfarramt St. Blasien  07672 / 906009 
 
Für den Verkehrsteilnehmer - TÜV 
1a-Autoservice Thomas Ebi 
Der nächste HU-Termin findet an folgendem Tag statt: 
Dienstag, 09.01.2024, 15.00 Uhr 
Donnerstag, 11.01.2024 ab 10.00 Uhr 
 
Abgasuntersuchungen sind jederzeit möglich!  
um telefonische Voranmeldung wird gebeten  07755/580 
 

Bildquelle 1. Seite: pixabay 

 
Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten 
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Jahresrückblick 2023 
 

Gemeinde Ibach 
 
Verbunden mit einem Dank an alle, die in irgendeiner Weise am Vorwärtskommen unserer Gemeinde mitgewirkt 
haben, dürfen wir nachstehend diesen Rückblick veröffentlichen. Wenn Sie das Eine oder Andere nicht darin  
finden, bitten wir um Verständnis. Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre. 
 

 Straßenbaumaßnahmen 
 Fortschreibung des Straßensanierungsprogrammes, Gesamtvolumen aktuell 1.735.000 EUR; 

Bereits durchgeführte Maßnahmen seit 2012 = 1.950.000 EUR.  
 Weitestgehend Fertigstellung Sanierung der Ortsstraßen „Alpenblick“ mit „Rossmättle“ in Oberibach; 

gleichzeitig Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserversorgung und der Straßenbeleuchtung, 
Verlegung Stromleitung durch den Energiedienst; Gesamtinvestitionsvolumen Gemeinde ca. 345.000 €, 
Investitionshilfe aus dem Ausgleichstock 310.000 €. 

 Beginn der Sanierungsarbeiten für den 1. Bauabschnitt der Ortsverbindungsstraße Unteribach-Lindau; 
Investitionsvolumen 335.000 €. Die Gemeinde erhält eine Förderung durch den Ausgleichstock in Höhe 
von 300.000 €.  

 Die Gemeinde erhält 2023 eine weitere Förderung durch den Ausgleichstock in Höhe von 350.000 € zur 
Durchführung der Sanierungs- und Unterhaltungsmaßnahmen für den 2. Bauabschnitt der 
Ortsverbindungsstraße Unteribach-Lindau; Investitionsvolumen 425.000 €. Gesamtinvestitionsvolumen 
der Bauabschnitte 1-4, ca. 1.7 Mio. €. 

 Auftragsvergabe zur Erneuerung der Verdolung im Bereich der Kreisstraße Gewerbegebiet „Schalten-
buck“ zur Ableitung der Niederschlagsentwässerung durch den Landkreis Waldshut 

 Weitere Sanierungsmaßnahmen in verschiedenen Straßenbereichen 
 

 Landwirtschaft und Naturschutz 
 Durchführung von Wegeunterhaltungsmaßnahmen an verschiedenen Waldwegen 
 Jagdverpachtung; Neuverpachtung der Jagdreviere der gemeinschaftlichen Jagdgenossenschaft zum 

01.04.2023, Aufteilung des Jagdrevieres Ibach III in zwei eigenständige Jagdreviere, somit Verpachtung 
von 4 Revieren. 

 Durchführung einer Grundstücks- und Waldbegehung mit den Jagdgenossen und Jagdpächtern der 
gemeinschaftlichen Jagdgenossenschaft 

 Unterstützung der Petition „Wölfe im Schwarzwald – Zeit zu handeln“ für ein effektive Bejagung und 
Regulierung des Wolfbestandes 

 Projekt „Weidewasserversorgung“. Prüfung von Maßnahmen zur Verbesserung und Sicherstellung der 
Wasserversorgung auf Viehweiden in Zusammenarbeit mit der überörtlichen Weideberatung. Stellung 
eines Förderantrages beim Biosphärengebiet Schwarzwald zur Durchführung entsprechender 
Maßnahmen. 

 Teilnahme am Bundesprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement; Stellung eines Förderantrages 
für zielgerichtete Waldbewirtschaftungsmaßnahmen zur Förderung der Klimaanpassungsfähigkeit des 
Waldes. 

 Durchführung eines Landschaftspflegetages im Bereich „Kohlhütte-Lampenschweine“ am 30.09.2023, in 
Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband des Landkreises sowie dem Biosphärengebiet 
Schwarzwald 

 
 Breitbandversorgung 
 Mitarbeit im Zweckverband „Breitband Landkreis Waldshut“, zur Erstellung eines Backbone Netzes durch 

den Landkreis Waldshut für die Kreisgemeinden 
 Interkommunale Zusammenarbeit mit den Gemeinden der Raumschaft St. Blasien und der Gemeinde 

Schluchsee im Rahmen der „IKZ-Dachsberg“, gemeinsame Planungen zur Umsetzung der erforderlichen 
Baumaßnahmen und Beschaffungen, weitestgehende Inbetriebnahme des Netzes in der Gemeinde Ibach. 

 Feierliche Inbetriebnahme Landkreis-Backbone in Ibach. Innenminister Thomas Strobl hat gemeinsam mit 
Landrat Dr. Martin Kistler, das Backbone-Netz des Landkreises Waldshut im Rahmen einer Feierstunde, 
auf dem „Bürschtehanse-Hof“ in Oberibach, am 08. Mai 2023, offiziell in Betrieb genommen. 

 Breitbandförderung durch die Landesregierung für den Ausbau des Breitbandnetzes in der Gemeinde 
Ibach: Gesamtinvestitionsbedarf ca. 2 Mio. €; Bewilligte Förderung durch das Land 1,5 Mio. €. 
o Abschluss von 142 Glasfaser-Anschlussverträgen, dies entspricht einem Anschlussgrad von ca. 93% 

aller Haushalte in der Gemeinde. In den einzelnen Ortsteilen setzen sich diese wie folgt zusammen: 
Lindau 100%, Mutterslehen 95%, Oberibach 89%, Unteribach 96%. 

o Nachdem mit den Ortsnetzausbauarbeiten Ende 2019 begonnen wurde, sind die Tiefbauarbeiten 
zwischenzeitlich trotz schwieriger geologischer Bedingungen sowie einer Insolvenz der Baufirma im 
Frühjahr 2022 weitestgehend abgeschlossen. 

o Seit November 2022 werden die Ortsnetze nach und nach in Betrieb gesetzt. 
o Die Anschlussquote liegt aktuell bei ca. 68 % aller Anschlussverträge, das sind über 100    

Anschlussnehmer. 
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 Ausbau der Kommunalen Abwasserbeseitigung  
 Beratung über die Umsetzung des gemeinsamen Strukturgutachtens der Gemeinden Ibach und  
        Dachsberg „Abwasserbeseitigung 2030“, zur Weiterentwicklung der kommunalen Abwasserreinigung;     
        Stellung der Förderanträge für den Zusammenschluss der Kläranlagen der Gemeinden Ibach und    
        Dachsberg zur interkommunalen Zentralkläranlage Niedermühle, gepl. Investitionsvolumen für Ibach ca.  
        1,8 Mio. €, mögl. max. Fördersatz 80% 
 Durchführung von Kanaluntersuchungen im Rahmen der Straßensanierungsarbeiten Unteribach-Lindau, 

Vergabe der Arbeiten mit einer Auftragssumme ca. 10.000 €. 
 
 Kommunale Wasserversorgung 
 Durchführung einer Trinkwasseranlagenschau der Gemeinde Ibach durch das Landratsamt Waldshut, 

Gesundheitsamt. Im Ergebnis wird eine zuverlässige Trinkwasserversorgung bescheinigt, aber auch 
Verbesserungen gefordert. Aufgrund möglicher Unwetter, Änderung der Niederschlagsverhältnisse, 
extremer Trockenheit oder sonstiger nicht vorhersehbarer äußerer Einflüsse, kann sich das 
Wasserangebot und Qualität ändern. Das Gesundheitsamt begrüßt und befürwortet jede bauliche und 
planerische Maßnahme, welche die Wasserversorgung modernisiert und nachhaltig sicherstellt oder den 
Aufwand der Betreuung verringert. 

 Eine Besonderheit stellt der geogen bedingte Radongehalt im Bereich der Lehenquellen dar. Derzeit 
erweist sich dies nicht als problematisch. Mit Blick auf einen Rückgang der Schüttungen insb. in trockenen 
Jahreszeiten und einer gegebenenfalls auftauchenden Problematik der ausbleibenden Versorgung über 
Leitungen von anderen Gemeinden ist zu überlegen, zukünftig das Wasser dieser Quellen durch 
technische Maßnahmen vom Radon zu bereinigen. Alternativ ist eine Vernetzung der Versorgungs-
bereiche zur Sicherstellung der Versorgung anzustreben. 

 Beauftragung eines Strukturgutachtens für die Wasserversorgung der Gemeinde Ibach. Vor dem 
Hintergrund künftig erforderlicher Investitionen in die Modernisierung der Trinkwasserversorgungs-
anlagen, sollen auch Maßnahmen zur Erhöhung der Versorgungssicherheit und die damit verbundenen 
Kosten geprüft werden. Kosten ca. 16.500 €. 

 
 Friedhof Ibach 
 Fortsetzung der Neu- und Umgestaltungsmaßnahmen zur Erweiterung der Grabfelder auf dem Friedhof 

 
 Bauangelegenheiten 
 Zahlreiche Beschlüsse im Baubereich zu zahlreichen Bauvorhaben im privaten und gewerblichen Bereich. 
 Bebauungsplangebiet „Mittlerer Berg“ in Unteribach, Fertigstellung der Bauarbeiten für die Erschließung 

von 8 Baugrundstücken, Gesamt-Investitionsvolumen ca. 513.000 €; Festlegung des Verfahrens sowie 
der Kriterien für die Bauplatzvergabe, öffentliche Ausschreibung der Bauplätze seit Ende November; 
Damit soll dem Bedarf nach Baumöglichkeiten Rechnung getragen werden. 

 Inkraftsetzung des Bebauungsplanes „Ibacher Säge – 1. Änderung“. Anpassung des Bebauungsplanes 
an die betrieblichen Entwicklungen des Unternehmens für die Verarbeitung und Veredelung von 
Tannenholz; Damit verbunden zahlreiche Bauanträge zur Erweiterung der Betriebsanlagen; Ziel: 
Ermöglichung der langfristigen Ansiedlung eines mittelständischen Unternehmens und Schaffung von 
Arbeitsplätzen. 

 Gesamtfortschreibung des Regionalplans Hochrhein-Bodensee. Erarbeitung und Abgabe einer 
Stellungnahme durch den Gemeinderat zur Wahrung künftiger Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde. 

 
 Freiwillige Feuerwehr Ibach 
 Beschluss von Maßnahmen zur Verbesserung der Löschwasserversorgung. Aufgrund des sich 

abzeichnenden Klimawandels sollen verschiedene Punkte zur Verbesserung und Ergänzung der 
Löschwasserversorgung geprüft und umgesetzt werden. 

 Beschlussfassung zur Stellung von Förderanträgen für die Ersatzbeschaffung des Löschgruppen-
fahrzeuges LF 8/6 durch das Löschfahrzeug HLF 10 der Freiwilligen Feuerwehr Ibach, geplantes 
Investitionsvolumen ca. 570.000 € 

 Neufassung der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Ibach 
 Erfolgreiche Teilnahme an einer Leistungsübung mit Erwerb des Feuerwehr-Leistungsabzeichens in 

Bronze durch zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Ibach, Zugführerausbildung Philipp Dörflinger 
 Ehrung von Clemens Speicher und Anton Frommherz für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst in der 

Freiwilligen Feuerwehr. 
 
 Im Bereich Tourismus 
 Weiterführung und Ausbau des Vereins „Ferienwelt Südschwarzwald e.V.“ im Rahmen einer erweiterten 

touristischen Zusammenarbeit mit den Orten Albbruck, Bernau, Dachsberg, Höchenschwand, 
Hohentengen, Weilheim, Wehr, Görwihl, Herrischried, Rickenbach, Bad Säckingen, Murg, Laufenburg und 
Waldshut-Tiengen, insgesamt 15 beteiligte Gemeinden.  

 Durchführung einer Vermieterversammlung gemeinsam mit der Gemeinde Dachsberg 
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  Nachzertifizierung des Premiumwanderweges „Ibacher Panoramaweg“ zum Erhalt des Deutschen 
Wandersiegels. Gegenüber der letzten Zertifizierung hat sich die Erlebnispunktzahl um 2 Zähler auf 70 
Punkte erhöht. 

 
 Interkommunale Zusammenarbeit 
 Durchführung der Verwaltungsgeschäfte der Gemeinde Ibach durch die Gemeinde Dachsberg ab 

01.01.2012 
 Ab 2015 gemeinsame Herausgabe des Mitteilungsblattes mit der Gemeinde Dachsberg 
 Intensivierung der Zusammenarbeit der Gemeindebauhöfe Dachsberg und Ibach; Abschluss eines 

öffentlich-rechtlichen Vertrages zur gemeinsamen Aufgabenerledigung ab 01.05.2019. 
 Ausgehend von einer bestehenden, historisch u. auch geographisch bedingten engen Zusammenarbeit 

beider Gemeinden, in allen Bereichen, hat die Zusammenarbeit in den letzten 15 Jahren, insbesondere 
auf kommunaler Ebne, nochmals an Bedeutung gewonnen. 

 Überlegungen des Gemeinderates für eine Fusion der Gemeinden Ibach und Dachsberg. In mehreren 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates wurde über die rechtlichen Grundlagen einer Fusion und 
insbesondere die finanzielle Situation der Gemeinde berichtet und diskutiert.  

 Durchführung einer Info- und Bürgerversammlung am 11.12.2023 zum Thema einer „Gemeindefusion“. 
 
 Personalangelegenheiten 
 Frau Herta Frommherz ist am 19.01.2023 verstorben. Zuletzt wurde Frau Frommherz am 13.12.2022 für 

sechzigjährige treu geleistete Arbeit als Reinigungskraft für die Gemeinde Ibach geehrt. Die Gemeinde 
ist ihr zu großem Dank verpflichtet. 

 Die Gemeindeverwaltung freut sich, dass Frau Sarah Trötschler, Lindau, als Reinigungskraft für das 
Rathaus Ibach gewonnen werden konnte. 

 
 Kulturelles und Vereinsleben 
 Durchführung Dorfputzete 
 Feuerwehrfest rund um das Gerätehaus mit Frühschoppenkonzert, Schauübung und Kinderprogramm 
 Zukunftsinitiative „Z-Idee Dachsberg-Ibach“. 
 Gründung einer Bürgerinitiative mit der Bezeichnung „Z-Idee“ aus einer Gruppe Ibacher und Dachsberger 

Bürger. Einleitung eines Beteiligungsprozesses zur Erarbeitung von Projektideen mit dem Ziel einer 
Verbesserung der Wohn-, Lebens- und Arbeitsformen im Alter, Thema Mobilität u.a., Umsetzung erster 
Projekte mit Unterstützung der Gemeinden Ibach und Dachsberg 

 Seniorenausflug und Seniorenfasnacht; Senioren- und Familiennachmittage in Ibach 
 Veranstaltung des 1.Ibacher Dorfflohmarktes an 30 Stellen der Gemeinde durch die Ibacher Landfrauen 
 Zahlreiche weitere Veranstaltungen, Konzerte und Feste der Ibacher Vereine 

 
 Sonstiges 
 Kindergarten St. Georg in Wittenschwand, Situation und Entwicklung der Kinderzahlen, Mitwirkung im 

Kindergartenkuratorium, Anpassung der Elternbeiträge. 
 Seit Schuljahresbeginn 2022/2023 ist die Schulleiterstelle unbesetzt. Die Gemeinden Ibach und 

Dachsberg hoffen auf eine baldige Neubesetzung der Stelle. 
 Mitwirkung der Gemeinde bei der Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2024-2028, 

Aufstellung einer Vorschlagsliste 
 Besuch der Landtagsabgeordneten Daniela Evers in Ibach, Erörterung der Themen Weid-

berg/Wolf/Waldprämie/Straßenbau/öffentliche Verkehrsmittel/Förderung ELR, Umnutzung Landwirt-
schaft in Wohnraum/Bebauung Außenbereich/Museum/Stärkung Vereine/Ehrenamt, Schließung kleiner 
Schulen/Holzheizung-Ölheizung 

 Zahlreiche kleine Beschlüsse, die oft große Wirkung haben. 
 

 Vorhaben und Planungen für 2024: 
 Maßnahmen zur Verbesserung der Löschwasserversorgung in einzelnen Bereichen, sowie 

Antragstellung zur Förderung der Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges für die Feuerwehr. 
 Verbesserung der Breitbandversorgung, endgültige Fertigstellung und Inbetriebnahme. 
 Ausbau des Mobilfunknetzes in der Gemeinde Ibach.  
 Veräusserung von Bauplätzen im Bereich des Neubaugebietes „Mittlerer Berg“, Ortsteil Unteribach 
 Gemeindepartnerschaft Ibach/Pohrsdorf, Durchführung einer Partnerschaftsfeier im Rahmen des Ibacher 

Musikfestes 
 Kommunalwahlen/Europawahl am 09. Juni 
 Fortführung der geförderten Straßensanierungsmaßnahmen, Oberibach, Unteribach Am Brühl – 

Richtung Lindau mit zwei bezuschussten Bauabschnitten mit ca. 700.000 €. 
 
Die Durchführung der Maßnahmen hängen in großem Umfang von der damit verbundenen Finanzierung ab. 
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Änderungen im Pass- und Personalausweis-
wesen  
Abschaffung von Kinderreisepässen zum 01.01.2024 
Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, Ausweis- 
und ausländerrechtlichen Dokumentenwesens hat eine 
wesentliche Neuerung, dies ist die Abschaffung des 
Kinderreisepasses zum 1. Januar 2024. 
Kinderreisepässe dürfen nur noch bis zum 31. Dezember 
2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 
Deutsche Staatsangehörige können – unabhängig von 
ihrem Alter – weiterhin wie gewohnt mehrjährig gültige 
Reisepässe oder Personalausweise beantragen. 
Personalausweise sind als Reisedokument innerhalb der 
EU anerkannt und sowohl für erwachsene Personen als 
auch für Kinder vollkommen ausreichend. Deshalb 
empfiehlt das BMI (Bundesministerium des Innern und 
für Heimat) als Reisedokumente für Kinder das 
Ausstellen regulärer, mehrjährig gültiger Reisepässe 
oder, sofern Reisen nur innerhalb der EU geplant sind, 
das Ausstellen von Personalausweisen. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre Gültigkeit 
bis zum Ablaufdatum. 
 

Erhöhung der Gebühr für Reisepässe ab 01.01.2024 
Ab 01.01.2024 erhöht sich die Grundgebühr für Reise-
pässe für antragstellende Personen ab 24 Jahren von 
60,00 € auf 70,00 €. 

 
 

 
 
 

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
18.12.2023 

 

1. Frageviertelstunde für Bürger 
Ein Bürger fragt nach, wie es mit dem Fusionsgedanken 
Dachsberg-Ibach weitergeht. 
Bürgermeisterstellvertreter Clemens Speicher erläutert, 
dass die Einwohnerversammlung eine Info-Veranstal-
tung darüber war, wo die Gemeinde Ibach derzeit 
finanziell steht. Es wurde mehrfach der Wunsch nach 
einer Bürgeranhörung/einem Bürgerentscheid gestellt, 
dem können wir nachkommen, das war ja bei weiterer 
Verfolgung der Sache, ohnehin vorgesehen. Dazu 
brauchen wir dann eine Fragestellung, ein Papier, über 
das abgestimmt werden soll. Eine andere Möglichkeit ist 
natürlich auch die, zu sagen, wir legen das Thema ad 

Der Spruch der Woche: 
 

„Weihnachten – für einen Augenblick sind wir erfüllt 
von Gefühlen und Gedanken, die nicht aus einer 

sichtbaren Welt stammen.“ 
 

Julien Green 
 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Dachsberg 

Jahresrückblick 2023 
Gemeinde Dachsberg 

 
Der Jahresrückblick 2023 erscheint im zweiten Mitteilungsblatt des neuen Jahres am 19.01.2024, nach dem 
Neujahrsempfang am 11.01.2024. 
 

 

Gemeinderatssitzung 
Die erste öffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
neuen Jahr findet am Dienstag, den 23.01.2024 im 
Sitzungszimmer des Rathauses in Dachsberg-
Wittenschwand statt. 
 

 Aus dem Gemeinderat  
Ibach 

Ankündigung Neujahrsempfang 2024 
 

Am Donnerstag, den 11. Januar 2024, um 19:00 
Uhr, findet unser Dachsberger Neujahrsempfang 
2024 im Rathaus statt. 
Gemeinsam wollen wir das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen und gespannt auf die Herausforde-
rungen des kommenden Jahres blicken.  
Hierzu, sowie zu einem anschließenden kleinen 
Umtrunk, sind alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde recht herzlich eingeladen. 
 

Dr. Stephan Bücheler  
Bürgermeister 
 

Ausgabe Mitteilungsblatt 
Weihnachten/Jahreswechsel 

 

Das ist die letzte Ausgabe des Mitteilungsblattes 
2023. Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr 
erscheint dann wieder am Freitag, dem 12.01.2024. 
Redaktionsschluss hierfür ist Dienstag, der 
09.01.2024, 17.00. 
Wir bitten um Beachtung!  
 

Gemeinderatssitzung 
Die erste öffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
neuen Jahr findet voraussichtlich am Montag, den 
22.01.2024 im Sitzungszimmer des Rathauses in 
Ibach-Oberibach statt. 
 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Ibach 



Seite 7                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                              Nummer 50 
 
acta oder stellen es zurück, da gibt es sicherlich auch 
Lösungen. Eine Möglichkeit besteht auch darin, das 
Thema in einen Bürgerbeteiligungsprozess oder in eine 
dergleichen Ebene zu überführen. Dazu werden wir noch 
Infos einholen. Es ist noch nichts entschieden. Grund-
lage der Fusion wird der Beschluss des Gemeinderates  
nach Beteiligung der Bürger sein. 
Ein weiterer Bürger erkundigt sich, ob die Fusion, 
Zusammenschluss und Eingemeindung in Kosten zu 
fassen ist und ob der Zusammenschluss Auswirkung auf 
die Höhe der Fördergelder haben wird. Bürgermeister-
stellvertreter Clemens Speicher teilt mit, dass nach einer 
Fusion beim Ausgleichsstock in der Regel nur ein 
Förderantrag nach Bedarf gestellt werden kann. Dieser 
Förderantrag wird dann aufgrund der größeren 
Einwohnerzahl auch höher beziffert sein. Es kann aber 
in der Vereinbarung, die der Fusion zugrunde gelegt 
wird, festgelegt werden, dass zum Beispiel das Rathaus 
aufgrund der Fusion saniert und bezuschusst werden 
soll. Die Kosten für Zusammen-schluss oder 
Eingemeindung sind noch nicht genau beziffert.  Auch 
die Festlegung der unechten Teilortswahl zum Beispiel 
kann in dieser Vereinbarung festgelegt werden. 
Es wird gefragt, ob das Bürgerbegehren an einem 
Wahltag stattzufinden hat. Bügermeisterstellvertreter 
Clemens Speicher verneint dies.  
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
letzten nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung  
Grundstücksangelegenheiten: 
Der Gemeinderat beschließt die Veräußerung einer 
Teilfläche des Gemeindegrundstücks von Flst.Nr. 150/4, 
Gemarkung Ibach, Oberibach, Steige 
 

3. Bekanntgabe der letzten Untersuchungser-
gebnisse der Wasserversorgungsanlagen 
Das von der Gemeinde geförderte Wasser wird 
mehrmals jährlich durch ein Prüflabor untersucht, wobei 
zwischen mikrobiologischen und chemischen Unter-
suchungen unterschieden wird. Bei der vorliegenden 
chemischen Untersuchung, die einmal jährlich durch-
geführt wird, handelt es sich um eine Vollanalyse des 
Trinkwassers, bei der in aufwändigen Untersuchungen 
zahlreiche Parameter ermittelt werden. Die Ergebnisse 
der ständigen Trinkwasseruntersuchung ergeben, dass 
unser Wasser arm an Natrium und Nitrat ist. Das Wasser 
ist schwach mineralisiert und ist bestens als Trinkwasser 
geeignet. Sämtliche Werte von Metallen sind unauffällig 
und liegen unter den nachweisbaren Messwerten, 
stickstoffhaltige Pflanzenschutzmittel sind nicht gelöst. 
Die Gesamthärte gilt mit Werten von 0,6 bis 0,78 mmol 
Calciumcarbonat je Liter Wasser als nieder und ist in 
dem Härtebereich „weich“ des Waschmittelgesetzes 
zuzuordnen. 
Die Trinkwasseruntersuchung war bezüglich der 
untersuchten chemischen Parameter von einwandfreier 
Qualität.   
 

4.  Nachtragsbauantrag zum Bauantrag Umbau 
eines bestehenden Wohn- und Ökonomiegebäudes 
zu einem Mehrfamilienwohnhaus auf Grundstück 
Flurst. Nr. 272, Steige 4, Ortsteil Oberibach, Beratung 
und Beschlussfassung über das Einvernehmen der 
Gemeinde 
Erstmals wurde mit Baugenehmigungsbescheid vom 
26.01.2017 dem Bauherrn die Genehmigung zum 
Umbau des bestehenden Gebäudes zu einem 
Mehrfamilienwohngebäude mit bis zu 8 Wohneinheiten 

erteilt. Mit Genehmigung vom 19.05.2020 wurde die 
Baugenehmigung nochmals verlängert. Eine weitere 
Genehmigung erfolgte am 29.01.2021 mit entsprechen-
den Änderungen gegenüber der ursprünglichen 
Planung. Inzwischen ist das Bauvorhaben weitest-
gehend fertiggestellt. 
Im Zuge der Bauausführung mussten aus bau-
technischen und wirtschaftlichen Gründen folgende 
Änderungen gegenüber der genehmigten Planung 
vorgenommen werden: 
Ansicht Norden: 
- Die Dachgaube wurde größer als in den Plänen 
genehmigt ausgeführt 
Ansicht Westen: 
- Es wurden zusätzliche Balkonstützen erstellt 
- Es wurde ein Versatz in der Fassade vorgenommen 
- Die Garage wurde ebenfalls anders als genehmigt 
ausgeführt 
Ansicht Süden: 
- Die Dachgaube wurde größer als genehmigt ausgeführt 
- Der Treppenaufgang fehlt 
- Auf dem Balkon befindet sich ein Versatz in der 
Fassade. Somit besteht ein anderer Grundriss. 
- Der weitere Balkon ist kleiner und mit Versatz 
In der ursprünglichen Planung war auf dem 
Nachbargrundstück ein Fernwärmekraftwerk mit Hack-
schnitzelheizung geplant. Aus wirtschaftlichen Gründen 
musste auf dieses verzichtet werden. Stattdessen wird 
die Heizanlage mit dem entsprechenden Technikbereich 
und Hackschnitzellager in den Keller des Mehr-
familienhauses integriert, bzw. entsprechend erweitert. 
Hierzu musste das unterirdische Hackschnitzellager mit 
einer Ecke über die Grenze gebaut werden. Die 
Gemeinde hat ihre Zustimmung für die erforderliche 
Inanspruchnahme bereits erteilt. 
Hinsichtlich der Stellplatzsituation weisen wir voll-
ständigkeitshalber darauf hin, dass die Bauherrschaft mit 
Bauantrag vom 16.06.2023 die Anlegung der 
erforderlichen Stellplätze auf dem Grundstück Flurst. Nr. 
57 beantragt hat. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 24.07.2023 der Erteilung der beantragten Bauge-
nehmigung zugestimmt. Auch ist zwischenzeitlich eine 
Abtrennung des auf dem Grundstück Flurst. Nr. 272 
befindlichen Einfamilienwohnhauses erfolgt. 
Das Baurechtsamt bittet um Stellungnahme, ob von 
Seiten der Gemeinde Ibach Bedenken gegen die 
geänderte Planausführung bestehen, die von den 
genehmigten Inhalten abweichen. Die Prüfung sowie die 
Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde beschränkt 
sich hierbei auf die geänderten Planinhalte. 
Die dargelegten Änderungen sind geringfügig, bzw. 
wirken sich in Form und Größe gegenüber der geneh-
migten Planung nicht nachteilig aus. Die ursprüngliche 
Planung bleibt hinsichtlich der äußeren Darstellung im 
Wesentlichen unverändert. Auch hinsichtlich der 
bauplanungsrechtlichen Genehmigungsgrundlage, der 
rechtskräftigen „Außenbereichs-satzung Oberibach-
Steige“, werden Seitens der Gemeindeverwaltung keine 
Versagungsgründe gesehen. 
Nach Ansicht der Gemeindeverwaltung werden 
öffentliche Belange der Gemeinde durch die Plan-
änderung nicht tangiert. Das Einvernehmen der 
Gemeinde ist daher entsprechend zu erteilen.  
(Abstimmung einstimmig) 
Gemeinderat Edgar Blasi hat wegen Befangenheit nicht 
an der Beratung und Beschlussfassung teilgenommen.   
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5. Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 
2024, Vorberatung 
Bei der Einbringung des Haushalts erklärt der 
stellvertretende Vorsitzende, dass die Gemeinde auch 
im Haushaltsjahr 2024 vor Herausforderungen stehe. 
Der Entwurf zeige, dass ein ausgeglichener Ergebnis-
haushalt im Jahr 2024 nicht gelingen könne. 
Der Haushaltsplan-Entwurf 2024 wurde auf Basis der 
aktuellen Orientierungsdaten zur kommunalen Haus-
halts- und Finanzplanung des Landes erstellt.  
Gemeindekämmerer Michael Denz erläutert dem 
Gremium die finanzpolitischen Zusammenhänge anhand 
der Berechnungen der zu erwartenden steuerkraftab-
hängigen Finanzzuweisungen und Umlagen im 
Haushaltsplan 2024.   
Der Überschuss im Teilhaushalt 3 (Zuweisungen und 
Umlagen) 2024 ist um 60.000 € höher als in der Planung 
2023. 
Im Jahr 2022 hatte die Gemeinde Ibach Gewerbe-
steuereinnahmen in Höhe von 85.665 € (Vj.119.995 €), 
dies wirkt sich auf die Steuerkraftmesszahl der 
Gemeinde Ibach für das Jahr 2024 aus.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Ausgaben im Ergebnishaushalt werden bei den 
Ausgaben folgende Punkte berücksichtigt: 
Die Stromkosten wurden dem neuen Vertrag angepasst. 
Bei den Personalkosten, wird eine tarifliche Erhöhung 
von 10 % eingeplant. 
Bei der Verwaltungskostenerstattung an die Gemeinde 
Dachsberg ist in der Planung die Berechnung nicht nur 
nach der Einwohnerzahl, sondern auch nach dem 
tatsächlichen Aufwand für Gemeinderatsitzungen, Haus-
haltsplan und Jahresrechnungen berücksichtigt. 
Aufgrund der hohen Tarifsteigerungen und der 
Schaffung einer neuen Stelle im Hauptamt im Haus- 

Durch die geringere Gewerbesteuereinnahmen und den 
höheren pro Kopfbetrag fallen die Schlüsselzu-
weisungen gegenüber 2023 um 86.300 € höher aus. 
Die Planung der Schlüsselzuweisungen 2024 setzt sich 
wie folgt zusammen: 
Schlüsselzuweisungen   225.081 €, Vj. 161.803 € 
Mehrzuweisungen             20.011 €, Vj.       757 €  
Investitionspauschale        44.100 €, Vj.  38.087 €  
Somit ergeben sich Mehreinnahmen bei den 
Schlüsselzuweisungen in Höhe von 86.300 €. 
Bei der Gewerbesteuer werden 2024 Einnahmen in 
Höhe von 35.000 € veranschlagt. Die Einnahmen 
betrugen 2023 = 19.435 € und im Jahr 2022 betrugen 
diese 85.665 €. 
Die Umlagen werden wie folgt eingeplant: 
Finanzausgleichsumlage 131.900 €, Vj.128.289 € und 
die Kreisumlage bei einem Hebesatz von 32,7 v.H., 
Vj.31,9 v.H , 195.100 €, Vj. 185.177 €. 
Im Ergebnishaushalt 2024 ergeben sich im Teilhaushalt 
3 Steuern/allgemeine Zuweisungen und Umlage 
folgende Einnahmen und Ausgaben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
haltsjahr 2024 wird die Erstattung in der Planung mit 
134.000 € berücksichtigt.  
Beim Feuerwehrgerätehaus müssen aufgrund der 
Unfallverhüttungsvorschriften einige Maßnahmen durch-
geführt werden. Auch möchte die Feuerwehr im 
Gerätehaus in Eigenleistung bauliche Maßnahmen 
durchführen. Hierfür soll die Gemeinde die Kosten für 
das Material übernehmen. 
Bei der Gebäudeunterhaltung müssen Sanierungs-
arbeiten am Dach des Rathauses durchgeführt werden, 
hierfür wird ein Betrag von 15.000 € eingeplant. 
Für die Weidewasserversorgung Ibach wurde ein 
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Förderantrag in Höhe von ca. 93.000 eingereicht. Die 
Förderung soll über das Biosphärengebiet mit 50 % 
erfolgen. Die restliche Finanzierung soll über die 
Bewirtschafter und durch die Pachteinnahmen erfolgen. 
Einsparung können nicht erfolgen, da die Gemeinde 
bereits in den Vorjahren im Ergebnishaushalt nur ihre 
Pflichtausgaben eingeplant hat. 
Im Ergebnishaushalt muss derzeit von einem 
geschätzten negativen Ergebnis von -150.000 € ausge-
gangen werden. Im Vorjahr betrug dieses -171.300 €. 
Dieser Fehlbetrag kann aus den Mehreinnahmen aus 
den Jahren 2021 und 2022 abgedeckt werden. 
Im Investiven Bereich sind die laufenden Straßen-
sanierungen, Breitbandausbau und die Anschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeuges für das Jahr 2024 zu 
berücksichtigen. Auch das Baugebiet mittlerer Berg wird 
es noch Endabrechnungen geben. Beim Baugebiet 
mittlerer Berg werden Einnahmen durch den Verkauf von 
Bauplätzen erwartet. Im Weiteren sollen im Rahmen des 
Möglichen einzelne Maßnahmen wie die Anschaffung 
eines Notstromaggregates für die Gemeindehalle/Feuer-
wehrgebäude angeschafft werden. Je nach der finan-
ziellen Lage soll auch in die Löschwasserversorgung 
investiert werden. 
Der für das Jahr 2024 geplante und genehmigte 
Kassenkredit in Höhe von 400.000 € für die Erschließung 
des Baugebietes mittlerer Berg wird auch für das Jahr 
2024 benötigt. Die Liquidität der Kasse soll durch diesen 
abgesichert sein, bis ein Teil der Bauplätze verkauft ist 
Das Gremium stimmt sodann den seitens der 
Verwaltung vorgetragenen Sachverhalten zu und 
beauftragt auf Basis der Beratungsergebnisse den 
Haushaltsplan 2024 auszuarbeiten und dem Gremium 
zur Beschlussfassung im Januar vorzulegen. 
 

6. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche 
und Anträge 
Schneeräumung Parkplatz Schormättle 
Gemeinderätin Evi Fritz erkundigt sich, warum der 
Parkplatz Schormättle im Winter nicht von Schnee befreit 
wird. Hier soll Kontakt mit der Fa. Dörflinger, Ibach 
aufgenommen werden. 
Skilift Ibach 
Am Skilift Ibach erfolgte die TÜV-Abnahme ohne große 
Beanstandungen. 
 

7. Ehrung von langjährigen Mitarbeitern 
Bürgermeisterstellvertreter Clemens Speicher ehrt Herrn 
Michael Schlegel für 15 Jahre treue Dienste für die 
Gemeinde Ibach auch im Namen von Bürgermeister 
Helmut Kaiser. Herr Schlegel begann seinen Dienst bei 
der Gemeinde im Jahre 2008 als Bauhofmitarbeiter mit 
einem Zeitvertrag und einer geringfügigen Beschäf-
tigung. Nach einem Grundlagenkurs für den 
Kläranlagenbetrieb und einer Technikerinformation als 
Pistenbully-Fahrer wurde er als Teilzeitbeschäftigter mit 
50% unbefristet angestellt. Es folgte die allgemeinen 
Sicherheitsunterweisung für abwassertechnische Anla-
gen und die Anstellung als Vollbeschäftigter zum 
01.06.2016. Der stellvertretende Vorsitzende dankt 
Herrn Schlegel für seine treu geleistete, immer 
zuverlässige Arbeit und überreicht eine Urkunde und ein 
Geschenk im Namen des Gemeinderates sowie der 
Gemeinde. 
 

8. Jahresrückblick für das Jahr 2023 
Bürgermeisterstellvertreter Speicher fasst im Bericht von 
Bürgermeister Helmut Kaiser die Arbeit des Gemeinde-

rates und auch der Verwaltung im zurückliegenden Jahr 
zusammen. Er dankt hierbei allen, die in irgendeiner 
Weise am Vorwärtskommen der Gemeinde mitgewirkt 
haben.  
Sein Dank gilt daher allen Gemeinderäten, Mitarbeitern, 
ehrenamtlich tätigen Personen, Vereinen und Bürgern, 
die sich in irgendeiner Weise zum Wohle der 
Allgemeinheit eingesetzt haben und oftmals im Stillen für 
unser Gemeinwesen da sind und sich engagieren.  
Darüber hinaus stehen im neuen Jahr wiederum 
investitionsreiche Aufgaben zur Bewältigung an. Die 
Gemeinde plant die Sanierung weiterer Ortsstraßen, die 
Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges und Maß-
nahmen zur Verbesserung der Löschwasserversorgung 
stehen an.  
Bürgermeisterstellvertreter Clemens Speicher dankt 
Bürgermeister Kaiser sowie der Gemeindeverwaltung für 
deren Einsatz und Engagement in einem Jahr, welches 
wiederum den vollen Einsatz für die Gemeinde gefordert 
habe. Ein besonderes Lob gilt hierbei Bürgermeister 
Kaiser für seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Breitbandversorgung. Ebenso dankt er seinen Rats-
kollegen für ein gutes Miteinander sowie allen, die sich 
zum Wohle der Gemeinde engagieren. 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Dachsberg 
Restmüll: Dienstag, 02. Januar 2024 
  Montag, 15. Januar 2024  
Bio-Tonne: Samstag, 23. Dezember 2023 
  Dienstag, 09. Januar 2023 
Gelber Sack: Freitag, 05. Januar 2024 
Blaue Tonne: Samstag, 30. Dezember 2023 
jeweils ab 6.00 Uhr 

 
Gemeinde Ibach 
Restmüll: Dienstag, 02. Januar 2024 
  Montag, 15. Januar 2024  
Bio-Tonne: Samstag, 23. Dezember 2023 
  Dienstag, 09. Januar 2024 
Gelber Sack: Montag, 15. Januar 2024 
Blaue Tonne: Dienstag, 09. Januar 2024 
jeweils ab 6.00 Uhr  

 
Bei Fragen oder Reklamationen zur Abfuhr „Gelber 
Sack“ 
Hotline der Fa. Remondis 0800 122 32 55 
Alle Abfalltermine und kurzfristigen Änderungen ent-
nehmen Sie auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Waldshut. 

 
Recyclinghof St. Blasien (auch Sperrmüll) 
Geöffnet: Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:      14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr 

Die letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten.  

 

Müllentsorgung 
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Feiertagsverschiebung der Müllabfuhr an 
Weihnachten, Neujahr und Heilige Drei Könige 
Aufgrund der Feiertage an Weihnachten, Neujahr und 
Heilige Drei Könige ergeben sich Änderungen bei der 
Müllabfuhr, die im Müllkalender (Online und Printform) 
und in der App bereits berücksichtigt sind. Alle 
Entsorgungsanlagen sind am Samstag, den 06.01.2024 
(Heilige Drei Könige) geschlossen. 

 
 

 

 

Rentensprechtag in St. Blasien 
Der nächste Rentensprechtag findet am 02.01.2024 im 
Rathaus St. Blasien statt. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter der Telefonnummer: 07672/414-27.  

 
Landratsamt Waldshut  
– Pflegestützpunkt –  
Informationen und individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. 
Außensprechstunde im Rathaus St. Blasien: 
Mittwoch, den 17.01.2024 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Außensprechstunde im Rathaus Görwihl: 
Mittwoch, den 10.01.2024 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung 
stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Schlageter. 
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder 
per ©: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de 

 
Sprechstunden des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Caritasverbandes Hochrhein  
Ort: Räumlichkeiten der Sozialstation St. Blasien e.V., 

Friedhofstraße 8, 79837 St. Blasien 
Zeit: Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14:00- 

16:00 Uhr 
Nächster Termin: 11.01.2024 
Telefonische Voranmeldung unter 07751/801133 oder 
07751/801143 ist erwünscht. 

 
Caritasverband Hochrhein 
Frühstückstreff für seelisch belastete Menschen 
- ein Angebot des Caritasverbandes Hochrhein 
Der Frühstückstreff ist ein Treffpunkt für psychisch 
belastete Menschen sowie alle interessierten Personen. 
Die Treffen finden 14-tägig, jeweils mittwochs, von 
9.00 bis 11.00 Uhr statt im Theophil-Lamy-Haus, Im 
Frongarten 2, 79837 St. Blasien. Wer sich 
angesprochen fühlt, kann sich gerne unter der Telefon-
nummer 07751/801133, b.scholz@caritas-hochrhein.de 
(B. Scholz) anmelden. Ohne Anmeldung können wir 
aktuell leider niemanden aufnehmen. 
Nächster Termin: 03.01.2024 

 
Junge Gruppe! 
Du leidest an Depressionen und/oder einer Angst-
erkrankung? 
Dann bist du bei uns genau richtig. 

Schon mal an Selbsthilfegruppe gedacht? 
Probiere es aus, du wirst überrascht sein. 
Wir treffen uns jeden zweiten und vierten Montag um 19 
Uhr in den Räumlichkeiten der Caritas in Waldshut. 
Melde dich per WhatsApp +4915153391565 oder Mail: 
Du-bist-nicht-alleine@mail.de. 

 
SKM-Kath. Verein für soziale Dienste im 
Landkreis Waldshut e.V. 
Sprechstunden in St. Blasien 
Im neuen Jahr finden keine Sprechstunden mehr in St. 
Blasien statt. 

 
Selbsthilfegruppe der Angehörigen psychisch 
erkrankter Menschen  
Unser nächster Gruppenabend findet am Mittwoch, den 
31. Januar 2024 um 19 Uhr in den Räumen des 
Caritasverbandes, Poststr. 1 in Waldshut statt. 
Info`s unter: Barbara Scholz, Sozialarbeiterin, 
Caritasverband, Tel.: 07751-801133 
 
Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle für psychisch erkrankte Menschen und 
ihre Angehörigen  
Die IBB-Stelle Waldshut-Tiengen bietet in den Räumen 
des Landratsamtes Waldshut-Tiengen am 08.01.2024 
(Raum 264) persönliche Beratungsgespräche an. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung (wenn mög-
lich), können aber auch kurzfristig, ohne Voranmeldung, 
Beratungsgespräche anbieten. 
Bitte an der Informationsstelle im Landratsamt melden. 
Zusätzlich bieten wir weiterhin telefonische Beratung an. 
Es besteht auch die Möglichkeit kurzfristig, an einem 
anderen Tag, einen Termin für eine persönliche 
Sprechstunde zu bekommen! 
Sie können uns unter Telefon 07751 / 9151110 
(Anrufbeantworter) 24 Stunden täglich erreichen oder zu 
Bürozeiten unter Telefon 07751 / 86-4254. 
Auch sind wir erreichbar unter E-Mail: IBB-WT@web.de. 
Sie können auch unsere Homepage besuchen: 
www.ibb-waldshut.de 

 
Wir sind für Sie da! 
Caritassozialdienst  
individuelle Beratung bei 
 familiären Notlagen  
 finanzielle Problemlagen 

 Umgang mit Behörden, gesetzliche Leistungen 
 Alter und Pflege  
 Mutter-/Vater-Kind-Kuren 
 Ausstellung Kundenausweise für den Tafelladen  
 

Schwangerschaftsberatung Beratung rund um: 
 Schwangerschaft, Geburt und in den ersten 

Lebensjahren des Kindes 
 Sozialrechtliche Leistungen, (z.B. Elterngeld, 

Kindergeld, Bürgergeld) 
 finanzielle Hilfen  

Die Beratung ist kostenlos, unabhängig von Konfessi-
onen und auf Wunsch anonym. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht. 

 Sprechtage  
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Beratungen nur nach Terminvereinbarung. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir finden für Ihr 
Anliegen eine Lösung! 
Caritasverband Hochrhein e.V. Poststraße 1, 79761 
Waldshut-Tiengen, Tel. 07751/80110  
E-Mail: info@caritas-hochrhein.de 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Euch Dachsberger und Ibacher 
Bürger/innen besondere Momente in denen Weih-
nachten spürbar wird. 
Wir sagen herzlichen Dank für die Unterstützung und 
Zusammenarbeit mit Pfarrer Jan, Bürgermeister 
Stephan Bücheler, dem Gemeinderat, den Mitar-
beiter/innen im Rathaus und dem Bauhof.  
Herzlichen Dank auch an Frau Tittel und Frau Dahm für 
die bereichernde Zusammenarbeit unter dem gemein-
samen Dach von Grundschule und Kindergarten. 
Rutscht gut ins Neue Jahr 2024 (ohne Glatteis)   
Kindergartenteam St. Georg  

 
Konfetti-Club 
Neues Gruppenangebot für Familien mit Kindern mit 
Behinderung im Haus Nummer 4 in Dogern. 
Am 11.01.2024 starten im Familienzentrum Dogern 
exklusive Treffen für Familien mit einem oder mehreren 
Kindern mit Behinderung von 0 bis 6 Jahren. 
Willkommen sind alle Familien, unabhängig vom Unter-
stützungsbedarf und Pflegegrad der Kinder. Im ge-
schützten Rahmen des neu barrierefreien Familien-
zentrums sollen die Eltern die Möglichkeit haben sich 
auszutauschen, Informationen einzuholen, Freude und 
Frust zu teilen und Kontakte zu knüpfen. Wenn die 
Gruppe es wünscht, können externe Referenten zu 
einzelnen Themen eingeladen werden. Für die 
betroffenen Kinder und ihre Geschwister wird es bei 
jedem Treffen musikalische und spielerische Ange-bote 
geben. 
Die Organisation und Moderation der Gruppe liegt bei 
Annette Sperling, Walderzieherin und Leitung Haus 
Nummer 4 und Susanne Efinger-Mader, Sozialpäda-
gogin und selbst Mutter eines Kindes mit Behinderung. 
Unterstützt wird die Gruppe durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des Gesundheitsamts Waldshut. 
Kontakt: Annette Sperling WhatsApp an 0171 / 4703004, 
Tel.: 07751 / 800341, info@nummer-vier.com 
Susanne Efinger-Mader: 
susanne.efinger-mader@caritas-hochrhein.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
49. Kreisjugendskitage 2024  
Die Abt. Jugend, Bildung & Prävention des Landkreises 
Waldshut plant auch für 2024 in Kooperation mit der 
Skizunft Bernau, dem Skiclub Menzenschwand und dem 
Staatl. Schulamt Lörrach die Kreisjugendskitage.  
Die Gemeinden, die Bergwacht und der Skibezirk 
unterstützen diese Veranstaltung. Teilnehmen können 
Schülerinnen und Schüler der 1. bis 9. Klasse. Die 
Ausschreibungen werden direkt nach den 
Weihnachtsferien an die Schulen verschickt, die Anmel-
dungen für die Teilnahme können nur über die 
jeweilige Schule erfolgen. Die Begleitung der 
Schülerinnen und Schüler kann sowohl durch Lehrkräfte 
der jeweiligen Schulen als auch durch engagierte Eltern 
bewerkstelligt werden. Der „alpine Skitag“ findet am 30. 
Januar 2024 in Bernau statt, Ausweichtermin 20. 
Februar 2024. Der Termin für den „nordischen Skitag“ in 

Was sonst noch interessiert 

  

 
Spanisch-Kurs  
in Remetschwiel 
SPANISCH FÜR ANFÄNGER  
MIT  LEICHTEN *VORKENNTNISSEN 
Beginn: Montag, 22. Januar 2024 
Von: 18.00 - 19.30 Uhr 
Dauer: 12 Abende 
Buch: Caminos Neu A-1 ab Lektion 6c-4 
Bei Interesse wird der Kurs fortgesetzt  
Ort : Haagwaldhalle - Seitentrakt Remetschwiel  
Auskunft und Anmeldung + Information: bei der 
Kursleiterin Flora Welte-Carreòn Tel. 07755-
9399973 
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Menzenschwand ist der 01. Februar 2024, 
Ausweichtermin 22. Februar 2024, Meldeschluss für 
beide Disziplinen ist der 25. Januar 2024. Unter kjs-
wt.de sind die Ausschreibung, die 
Datenschutzerklärung, aktuelle Infos und nach den 
Skitagen auch die Ergebnislisten zu finden. 

 
Handwerkskammer Konstanz 
Meisterkurs gesucht?  
Jetzt schon für 2026 vorplanen! 
Weiterbildungen an den Bildungsakademien der 
Handwerkskammer Konstanz sind Jahre im Voraus 
ausgebucht 
Egal ob Zimmerer, Installateur- und Heizungsbauer oder 
Elektrotechniker: Wer Interesse an einem Meister-
vorbereitungskurs in den Bildungsakademien der 
Handwerkskammer Konstanz hat, der muss in manchen 
Gewerken bereits für 2026 vorplanen. Gesellen, die eine 
Selbstständigkeit anstreben, sollten deshalb schon jetzt 
an die Zukunft denken. 
„Ein Meisterbetrieb steht für erstklassige Qualität, die 
nötige Kundenorientierung und ein überzeugendes 
Unternehmen. Wer eine Karriere im Handwerk anstrebt, 
findet in der Bildungsakademie Meistervorbereitungs-
kurse in 15 Gewerken“, so Georg Hiltner, 
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Konstanz 
und damit verantwortlich für die Bildungsstätten in 
Waldshut, Singen und Rottweil. 
 

Im Web informieren 
Weiterbildungen wie der Meistervorbereitungskurs für 
Zimmerer in der Bildungsakademie Rottweil sind weit 
über die Region hinaus bekannt. Die kommenden zwei 
Jahrgänge sind bereits ausgebucht, erst ab September 
2026 gibt es wieder freie Plätze. Dasselbe gilt für die 
Installateur- und Heizungsbauer in Rottweil, für die der 
nächste freie Kurs erst im November 2026 beginnt. Und 
auch bei den Elektrotechnikern in der Bildungsakademie 
Singen sollten diejenigen, die sich ab Mai 2026 auf die 
Meisterprüfung vorbereiten wollen, schon jetzt für den 
Meisterkurs anmelden. 
„Wir wollen Meisterinteressenten so gut es geht unter-
stützen. Auf unserer Website finden Gesellen alle 
Informationen, die im Vorfeld wichtig sind. Von Land und 
Bund gibt es viele finanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten für eine Meisterausbildung. Unsere Beispiel-
rechnungen zeigen, dass der Meister erschwinglicher ist, 
als es auf den ersten Blick scheint“, so Hiltner. 
 

Bildungsakademie berät 
Ein Blick auf die Website der Bildungsakademie lohnt 
sich allemal. Unter www.bildungsakademie.de/meister 
sieht man nicht nur die Termine für die kommenden 
Meisterkurse, sondern auch kurzfristige Vakanzen. So 
gibt es beispielsweise noch Restplätze für die 
Meistervorbereitungskurse der Klempner in Singen ab 8. 
Januar 2024, der Bäcker in Rottweil ab 4. März 2024, der 
Konditoren in Rottweil ab 11. März 2024, der Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger in Rottweil ab 15. April 2024, 
der Schreiner in Waldshut ab 3. Juni 2024, der Friseure 
in Rottweil ab 24. August 2024 und der Stuckateure in 
Rottweil ab 7. Oktober 2024. 
Stefanie Ende berät kostenlos unter Tel. 07731 83277-
589 oder stefanie.ende@hwk-konstanz.de zu allen 
Fragen rund um die Meisterkurse in den Bildungs-
akademien in Waldshut, Singen und Rottweil. 

 
 
Notruf 112  
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und 
Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz 
Deutschland und vielen weiteren europäischen Ländern 
Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die 
Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird 
bestraft. Wenn Sie nicht in direkter Gefahr sind, aber 
eine Fahrt mit dem Krankenwagen anfordern wollen, 
wählen Sie bitte die Nummer 19222. Vom Mobilfunknetz 
aus sollten Sie in diesem Fall davor die Vorwahl der 
integrierten Leitstelle wählen, im Kreis Waldshut ist das 
die Vorwahl 07751. Informationen erhalten Sie über den 
kassen-ärztlichen Notdienst im Landkreis Waldshut: 
Telefon 01805-19292430. 

 
An allen Tagen ist der ärztliche 24-Stunden- 
Notfalldienst über die Telefonnummer des DRK – 116 
117 – zu erfragen. Der zahnärztliche Notfalldienst ist 
an den Wochenenden über 0180 3 222 555-30 zu 
erfragen. 

 

Apothekenbereitschaft 
 

Freitag, 22.12.2023 
 St. Georgs-Apotheke Lauchringen  07741/63800 
Samstag, 23.12.2023 
 Apotheke am Seidenhof Tiengen  07741/7551 
Sonntag, 24.12.2023 
 Dom-Apotheke St. Blasien  07672/1417 
Montag, 25.12.2023 
 Thoma-Apotheke Bernau  07675/627 
Dienstag, 26.12.2023 
 Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien  07672/515 
Mittwoch, 27.12.2023 
 Bären-Apotheke Waldshut  07751/9184233 
Donnerstag, 28.12.2023 
 Wiesental-Apotheke Zell  07625/92620 
Freitag, 29.12.2023 
 See-Apotheke Schluchsee  07656/593 
Samstag, 30.12.2023 
 Löwen-Apotheke Waldshut  07751/3443 
Sonntag, 31.12.2023 
 Albtal-Apotheke Albbruck  07753/5319 
Montag, 01.01.2024 
 Marien-Apotheke Ühlingen  07743/208 
Dienstag, 02.01.2024 
 Hotzenwald-Apotheke Rickenbach  07765/688 
Mittwoch, 03.01.2024 
 Engel-Apotheke E-Center Tiengen  07741/8099700 
Donnerstag, 04.01.2024 
 Apotheke Grafenhausen  07748/294 
Freitag, 05.01.2024 
 Apotheke am Seidenhof Tiengen  07741/7551 
Samstag, 06.01.2024 
 Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien  07672/515 
Sonntag, 07.01.2024 
 Engel-Apotheke Waldshut  07751/83930 
 

     Ärztlicher Notfalldienst 
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Montag, 08.01.2024 
 Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien  07672/515 
Dienstag, 09.01.2024 
 Bären-Apotheke Waldshut  07751/9184233 
Mittwoch, 10.01.2024 
 Apotheke am Wehrahof Wehr  07762/7089746 
Donnerstag, 11.01.2024 
 Markt-Apotheke Tiengen  07741/4686 
Freitag, 12.01.2024 
 Löwen-Apotheke Waldshut  07751/3443 
Samstag, 13.01.2024 
 Albtal-Apotheke Albbruck  07753/5319 

 
 
 

 
 

 

 
Heimatmuseum Hüsli öffnet nach Weihnachten 
wieder  
Das Heimatmuseum Hüsli eröffnet zum 27. Dezember 
2023 nach seiner Herbstpause wieder den Museums-
betrieb. An Silvester gelten eingeschränkte Öffnungs-
zeiten, an Neujahr bleibt das Hüsli geschlossen. 
Sonderöffnungszeiten des Heimatmuseums Hüsli 
während der Feiertage:  
Silvester (31.12.23, Sonntag): 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Neujahr (01.01.24, Montag): geschlossen.  
Heimatmuseum Hüsli Öffnungszeiten:  
Dienstag 13.30 Uhr - 17.00 Uhr  

Mittwoch bis Sonntag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 
Uhr - 17.00 Uhr  
Eintrittspreise: Erwachsene 3,00 € / mit Kurkarte 2,50 €, 
Kinder 1,50 €  
Kontakt: Heimatmuseum Hüsli, 79865 Grafenhausen-
Rothaus, Tel. 07748/212 Website: hüsli-museum.de 

 
Kunstausstellung Bernhard Huber 
aus Schmitzingen am Freitag, 12. 
Januar 2024 
Vernissage um 18 Uhr 
Seine Skulpturen bzw. Exponate werden von 
ihm aus Hölzern, aus der näheren Umge-
bung angefertigt, auch in Verbindung mit 
Stein und Holz. Viele Inspirationen zu seinen 
Ideen bekommt er von Ereignissen, die sich 

in seinem Umfeld abspielen und die Sie im Text zu den 
einzelnen Exponaten erfahren können. Ein besonderes 
Material sind für ihn alte Holzbalken, die ca. 400 Jahre 
alt sind und deren Oberfläche vom Holzwurm zerfressen 
und der Witterung ausgesetzt war, aber deren Inneres 
nach dem Bearbeiten und der Oberflächenbehandlung 
mit Öl eine unwahrscheinliche Wärme ausstrahlt. Auch 
haben Hölzer, bei denen der Fäulnisprozess bereits 
eingesetzt hat – man nennt dieses Material auch 
„stockiges Holz“ – nach dem Trocknen und Polieren eine 
sehr interessante Oberflächenstruktur. 
Begrüßung: Bürgermeister Mike Biehler 
Einführende Worte: Pater Dr. Dr. Hermann Josef Zoche 

 
77. Säckinger Kammermusik-Abende  
mit der Pianistin Varvara Nepomnyashchaya und 
Mussorgskys „Bilder einer Ausstellung“ am Sonntag, 14. 
Januar 2024, 19:30 Uhr, im Bad Säckinger Kursaal 
Tickets: € 25, ermäßigt € 23 / € 5 (BZ Card- und 
Gästekarten-Inhaber / Schüler und Studenten bis 25 
Jahre) erhältlich in der Tourist-Info, Waldshuter Str. 
20, Tel. 07761-56830 sowie an allen bekannten Reser-
viX-Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de. 
Tickets an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Das 
Abschlusskonzert des 77. SKA-Zyklus‘ folgt am 17.3.: 
Moné Hattori, Violine & Janáček Chamber Orchestra. 

 

 
 

Hallenbad in Görwihl, Tel. 07754/351  
Öffnungszeiten: 
Montag:  07.00 – 08.30 Uhr (an Schultagen) 
  15.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag:  geschlossene Badegruppe 
Mittwoch:  15.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag: geschlossene Badegruppe 
Freitag:  16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: geschlossen 
Badestunden für Kleinkinder: 
Montag und Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr 
Weitere Informationen im Internet unter www.aquihl.de 
 
 
 
 

die Tourist-Information 
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Hallenbad Herrischried, Tel. 07764/6759 
Öffnungszeiten:  

 Montag und Dienstag Ruhetag 
 Mittwoch 11.00-21.00 Uhr 
 Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
 Freitag  11.00-21.00 Uhr 
 Samstag 10.00-14.00 Uhr 
 Sonntag 10.00-18.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten während den Weihnachtsferien: 
 

 
 

Weitere Informationen im Internet unter 
www.herrischried.de/hallenbad 

 
Revital Bad Menzenschwand, 
Tel. 07675/929104 
Öffnungszeiten: 

 Montag und Dienstag geschlossen 
 Mittwoch bis Sonntag 14.00 bis 21. 00 Uhr 
 Sauna: Mittwoch bis Sonntag: 14 bis 21 Uhr 

(mittwochs ab 17 Uhr: nur Damensauna) 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.revitalbad-
menzenschwand.de 

 
 

 
 
 
 

Bürger für Bürger Dachsberg Ibach e.V. 
Wieder geht ein Jahr zu Ende und wieder geschieht so 
viel in der Welt. Erfreuliches und weniger erfreuliches. 
Für den Einen wird es schwerer, für manchen leichter.  
Deshalb wird es immer wichtiger, dass wir zusammen-
halten, dass wir innehalten und dass wir achtsam mit 
unserem Leben umgehen. Dass wir in diesen Zeiten als 
einzelner Mensch und daraus ergebend als Gemeinde 
und Gesellschaft, uns nicht auseinanderbringen lassen. 
Schön wäre, wenn wir uns alle auf Augenhöhe und mit 
Respekt begegnen. 
Wir als Nachbarschaftshilfe können nächstes Jahr unser 
zehnjähriges Jubiläum, ich nenne es Miteinander, feiern. 
Dass wir das geschafft haben, ist unserem Miteinander 
geschuldet. Und das ist schön. 

Wir möchten uns bei Ihnen für das Vertrauen, für das 
Geben und für das Nehmen bedanken. Und wir sind 
weiter alle füreinander da. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnacht und alles 
Gute für das neue Jahr. 
Die Vorstandschaft Bürger für Bürger Dachsberg/ 
Ibach  
 
Wo säen Sie welchen Samen? 
Ein junger Mann hatte einen Traum: 
Er betrat einen Laden. 
Hinter der Ladentheke sah er einen Engel. 
Hastig fragte er ihn: 
„Was verkaufen Sie, mein Herr?"  
Der Engel gab freundlich Antwort: 
„Alles, was Sie wollen." Der junge Mann sagte: 
„Dann hätte ich gerne: Das Ende der Kriege, bessere 
Bedingungen für die Randgruppen der Gesellschaft, 
Beseitigung der Elendsviertel in Lateinamerika, Arbeit für 
alle Arbeitsuchenden, Ausbildungsstätten für Jugend-
liche und, und, und... 
Da fiel ihm der Engel ins Wort und sagte: 
„Entschuldigen Sie junger Mann, Sie haben mich falsch 
verstanden. 
Ich verkaufe hier keine Früchte, ich verkaufe nur den 
Samen." 
 

Wir sind immer montags von 17 bis 18 Uhr persönlich 
erreichbar. Sie finden uns im Rathaus Wittenschwand im 
Sitzungszimmer im Erdgeschoss, welches auch 
barrierefrei zugänglich ist. 
Telefonisch sind wir erreichbar unter der Tel. Nr. 07672 
/ 9905-29. Außerhalb der Sprechzeit dürfen Sie gerne 
auf unseren Anrufbeantworter sprechen, wir melden uns 
dann bei Ihnen. Der AB wird regelmäßig abgehört. Oder 
Sie kontaktieren uns per E-mail: kontakt@bfb-
dachsberg-ibach.de. Wir freuen uns auf Sie. 
Wir freuen uns auf Sie. 

 

 
 

Trachtenkapelle Dachsberg e.V. 
Weihnachtsspielen in den Dörfern 
Die Trachtenkapelle Dachsberg erfreut an 
Heiligabend, den 24.12.2023, die 
Einwohner in den Dörfern Happingen und 

Wilfingen sowie in Hierbach und Vogelbach mit 
weihnachtlichen Melodien. Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Vereinsnachrichten und 
Veranstaltungen 
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Trachtenkapelle Dachsberg e.V. 
Jahreskonzert der Trachtenkapelle 
Dachsberg am 05. Januar 2024 
Am Freitag, den 05. Januar 2024, um 
19:30 Uhr, veranstaltet die Trachtenkapelle 

Dachsberg e.V. in der Dachsberghalle in Wittenschwand 
ihr traditionelles Dreikönigskonzert. 
Bevor wir unsere Gäste auf eine weltumspannende 
Reise mitnehmen, wird das Jugendorchester 
Dachsberg-Ibach den Abend mit frischen und 
dynamischen Klängen eröffnen. 
Unter der Leitung unseres Dirigenten Gerhard Behringer 
treten wir anschließend eine musikalische Weltreise an. 
Unser Programm führt von den majestätischen Höhen 
des 'Mt. Everest' bis zu den rhythmischen Wellen des 
'Maracaibo'. Erleben Sie mit uns die feurigen Klänge von 
'On Fire' und die nostalgischen Melodien der 'Nostalgie 
Polka'. Unsere Solistinnen sowie die unvergesslichen 
Hits von France Gall und Tina Turner runden den Abend 
ab. Einlass ist bereits ab 18:30 Uhr und bietet die 
Möglichkeit zum gemütlichen Abendessen bei uns in der 
Dachsberghalle.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.  
Josef Haselwander 
1.Vorsitzender der Trachtenkapelle Dachsberg e.V.  

 

 
 

                   Skiclub Ibach e.V. 
An alle potentiellen Skinachwuchs-
talente,  

        der Ski Club Ibach bietet direkt im neuen 
Jahr einen Skikurs für Anfänger und Fortgeschrittene am 
Skilift Ibach an. Der Skikurs findet vom 02. Januar bis 
05. Januar 2024 vormittags statt. 
Wenn Sie weitere Fragen haben oder sich anmelden 
möchten, kontaktieren Sie bitte Nicolas Zehetner, 
01734780260. 

 
Mittagstisch für SeniorInnen 
Jeden 2. Freitag im Monat um 12:00 Uhr laden die 
Dachsberger Gaststätten im Wechsel zum Mittagessen 
ein. Das Essen kostet 14 € pro Person. Dafür gibt’s 

Salat oder Suppe, einen Hauptgang und Dessert. Bitte 
melden Sie sich telefonisch spätestens 2 Tage vor 
dem Termin bei der Gaststätte an. Wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen, geben Sie bitte unter 07672/9905-
0 Bescheid, Sie werden dann abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht. Jede Gaststätte verfügt über eine 
ebenerdige Toilette. 
12.01.2024 
Restaurant „Klosterweiherhof“ in Horbach 
Anmeldung unter Tel.: 07672/4805034 

 
Musikverein Urberg e.V. 
Generalversammlung  
Am Freitag, 12. Januar 2024, findet 
um 19.30 Uhr die Generalver-

sammlung des Musikvereins Urberg e.V. im Gemein-
schaftsraum in Urberg statt. 
 

Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Mitgliederbewegung 
4. Tätigkeitsbericht 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Probenbesuch 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Hierzu sind alle Ehrenmitglieder, aktive- und passive 
Mitglieder sowie alle Freunde und Förderer des 
Musikvereins herzlich eingeladen. 
Musikverein Urberg e.V. 
Martin Muchenberger 
1. Vorsitzender 

 
Gemeinderatswahl Dachsberg am 09. Juni 2024 
Einladung zur Informationsveranstaltung    
am Montag, den 15.01.2024 um 19:30 Uhr in den 
Dachsberger-Hof. 
Wir suchen Dachsberger Bürger, welche die Zukunft der 
Gemeinde mitgestalten möchten und sich zur kommen-
den Wahl am 09.06.24 als Kandidat/in aufstellen lassen. 
Auf Dich, auf einen offenen Dialog, sowie Anregungen 
und Fragen an diesem Abend freuen wir uns.  
Für Rückfragen vorab, steht Willi Büchele unter 
0176/56267928 gerne zur Verfügung. 
Wir wünschen Euch schöne Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Euer Gemeinderat und die Neue Liste Dachsberg 

 
Kommunalwahl 2024 
Freie Bürgerliste Dachsberg 
Wer möchte mittmachen, sich als Gemeinderat für die 
Belange der Gemeinde einzubringen, Entscheidungen 
mitzutragen, die Zukunft mitzugestalten und Verant-
wortung zu übernehmen! 
Wir treffen uns zu einem ersten Austausch und Kennen-
lernen am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 20 Uhr im 
Landgasthof Hirschen in Wolpadingen.  
Näheres unter 0171 5866961. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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Freitag, 22.12.2023 
18:00 Uhr Hierbach – Bußgottesdienst im Advent 
Samstag, 23.12.2023 
18:00 Uhr Urberg – Eucharistiefeier 
Sonntag, 24.12.2023 
16:00 Uhr Hierbach – Kinderchristmette 
22:00 Uhr Ibach – Christmette 
Montag, 25.12.2023 
10:00 Uhr Hierbach – Eucharistiefeier mit der TKD 
10:00 Uhr Urberg – Eucharistiefeier mit dem Musikverein  
                               Urberg 
Samstag, 30.12.2023 
17:00 Uhr Wittenschwand – Patrozinium, Familien-  

    Gottesdienst mit Aussendung der Stern-                            
                 singer 
18:00 Uhr Hierbach – Wortgottesfeier und Aussendung                
                der Sternsinger 
Sonntag, 31.12.2023 
10:00 Uhr Ibach – Eucharistiefeier mit Aussendung der  
                               Sternsinger 
Samstag, 06.01.2024 
18:00 Uhr Urberg – Eucharistiefeier mit Sternsingern 
Sonntag, 07.01.2024 
08:30 Uhr Ibach – Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Hierbach – Eucharistiefeier 
Dienstag, 09.01.2024 
07:50 Uhr Wittenschwand – Schulgottesdienst 
Mittwoch, 10.01.2024 
16:00 Uhr Hierholz – Eucharistiefeier 
Freitag, 12.01.2024 
16:00 Uhr Wolpadingen – Eucharistiefeier 
Samstag, 13.01.2024 
18:00 Uhr Wittenschwand – Eucharistiefeier 

 
Sternsingeraktion 2024 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ lautet das Motto der Sternsingeraktion für 
2024.  
Unsere Sternsinger sind sehr froh, dass sie in der ersten 
Woche des neuen Jahres den Segen wieder zu Ihnen 
nach Hause bringen dürfen. Obwohl wir zurzeit nicht 
genug Kinder haben, werden die Sternsinger nach 
Möglichkeit in allen unseren Pfarreien unterwegs sein. 
Wir brauchen für diese Aktion immer noch Kinder, die 
bereit wären, mitzumachen. Alle ab Klasse 3, egal 
welcher Konfession, können sich bei Interesse bei 
Annette Rüd in Hierbach, Tel: 07755/939022, bei Katja 
Bader in Wittenschwand, Tel: 07672/4819707, bei Nicole 
Schmid in Ibach, Tel: 07672/2042 und bei Yvonne 
Kaiser-Heinrich in Urberg, Tel: 07672/480 663 melden. 
Das erste Treffen für die Hierbacher Sternsinger wird 
am Mittwoch, den 27.12.2023 bei Annette Rüd 
stattfinden. In den Weihnachtsgottesdiensten werden 
wir verkünden, wann die Sternsinger sich auf den Weg 
machen werden. Sollten Sie in dieser Zeit nicht zu Hause 
sein, werden die Sternsinger den Segensaufkleber und 
das Spendentütchen in Ihren Briefkasten werfen. Die 
Spendentütchen können dann in unseren Kirchen 
abgegeben werden. Für alle, die diese Aktion aktiv 
unterstützen möchten, werden wir die Spendentütchen 
und die Segensaufkleber in unseren Kirchen auslegen. 

 

 

 

      Kirchliche Nachrichten 
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Christuskirche St. Blasien 
 

Sonntag, 24.12.2023 
15:30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
                 (Pfarrerin Hartwig u. Barbara O‘Reilley) 
17:00 Uhr Gottesdienst an Heilig Abend 
                 (Prädikant Dr. Uhrig) 
Montag, 25.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
                 (Prädikant Uhrig) 
Sonntag, 31.12.2023 
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Maier) 
Donnerstag, 11.01.2024 
14:30 Uhr Gottesdienst Luisenheim (Prädikant Dr. Uhrig) 
 
Andreaskapelle Wittenschwand 
Samstag, 06.01.2024 
18:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. Uhrig) 
 
Veranstaltungen: 
 

Montag, 08.01.2024 
15:00 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

und Geschwistern (Nebenraum der Kirche) 
 

Donnerstag, 11.01.2024 
09:30 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

(Nebenraum der Kirche) 
 
Bitte beachten Sie:  
Da die Kirche i. d. R. geschlossen ist, bitten wir einen 
Besichtigungstermin telefonisch zu vereinbaren. 
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel donnerstags von 
9.00-12.00 Uhr besetzt. Tel.: 07672 – 906009,  
Email: st.blasien@kbz.ekiba.de.  

 
 

 
 
 

In den kommenden Wochen können folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern: 

 

Gemeinde Dachsberg 
 

Am Montag, den 25. Dezember 2023 wird 
Hartmut Stiller in Inner-Urberg 

80 Jahre alt. 
 

Am Sonntag, den 31. Dezember 2023 wird 
Elfriede Schäuble in Hierbach 

80 Jahre alt. 
 

Am Freitag, den 05. Januar 2024 wird 
Wolfgang Heinz Eckhard Schneider in Inner-Urberg 

80 Jahre alt. 
 

Am Samstag, den 06. Januar 2024 wird 
Rudolf Marder in Ruchenschwand 

90 Jahre alt. 
 

Am Montag, den 08. Januar 2024 wird 
Mirjana Wymann in Hierholz 

80 Jahre alt. 

Gemeinde Ibach 
 

Am Dienstag, den 26. Dezember 2023 wird 
Roland Eduard Bernhard Böhler in Unteribach 

75 Jahre alt. 
 

Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Jubilare 
  

 

Die Römisch-Katholische Kirchengemeinde St. 
Blasien in der Erzdiözese Freiburg sucht für die 
Vertretung im Urlaub oder Krankheitsfall einen 
 

MESNER (m/w/d) 
 
im Dom St. Blasius in St.Blasien.   
 
Das erwartet Sie: 
Sie treffen die notwendigen Vor- und Nachberei-
tungen, begleiten die Gottesdienste im Dom St. 
Blasius in St. Blasien und sind für das Öffnen und 
Schließen des Domes verantwortlich. 
 

Informationen zum Arbeitsumfang erhalten Sie bei 
unserem Mesner Markus Ogurek zu den Gottes-
dienstzeiten oder nach Terminvereinbarung (Telefon 
07672/678 oder Mail an m.ogurek@se-stblasien.de 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Pfarrer 
Grzeszewski, Telefon 07672/678 oder Mail an 
pfarrer@se-stblasien.de 
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Zu Weihnacht zwei süße Kätzchen, 

lebensfroh und stubenrein. 
Wer möchte sie haben? Noch sind sie klein* - 

verspielt, verschmust und lieb? Ja, sehr!  
Solche Gelegenheit kommt nicht mehr! 

Wer ein Geschenk für g'samte Familie sucht, 
Schaut zu, dass er uns bald besucht!  

fabiansanner@posteo.de 
* 3 Monate alt 
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Ein frohes Weihnachtsfest und  
alles Gute zum Jahreswechsel  
wünschen wir allen Kunden,  

Freunden und Bekannten. 
 
Forstbetrieb Dirk Bär  

 Holzhauerei     Rücken        Holzverkauf 
 

Birkenstr. 6      79875 Dachsberg- Wilfingen 
Tel.: 07755/ 457   Fax.: 07755/ 94699 

Mobil: 0171-7227513 
www.baerenhof-dachsberg.de 

 

 Hofladen    Brennerei  Landw. Dienstleistungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

          ᤻᤹᤺lichen Dank für Eure Treue  ┭┮┯┰ 
 

Ich wünsche Euch............. 
Himmlische Weihnachten,  
begleitet von Liebe, Freude, Ruhe   
und Besinnlichkeit, sowie ein 
zauberhaftes neues Jahr in 
Gesundheit, Zufriedenheit, Glück 
und Wohlbefinden!  

 
Weihnachtszeit - Zeit, innezuhalten und das 
vergangene Jahr mit all seinen Höhen und Tiefen 
Revue passieren zu lassen. 
Weihnachtszeit - Zeit, um all das Alte loszulassen 
und dem neuen Jahr mit Hoffnung und Freude 
entgegenzutreten." 
 
"Es sind immer die Verbindungen mit Menschen, die 
dem Leben seinen Wert geben". 
  
In Verbundenheit,  
Tina's Haarschneiderei 
Oberibach 
Tel. 07672/480350, 0176/96446409 
 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes neues Jahr. 

Imkerei 
Anita u. Hubert Böhler mit Familie 

79875 Dachsberg – Am Klosterweiher 7 
Tel. 07672 4667 

Imkereizubehör und Wachsverarbeitung 
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      Ein frohes Weihnachtsfest 
      und die besten Wünsche 
             zum Jahreswechsel 
 

      

 



Seite 22                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                              Nummer 50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 
 



Seite 23                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                              Nummer 50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Seite 24                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                              Nummer 50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 


